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Die heutige Sitzung dcS Abgeordnetenhauses wurde
um 11 Uhr vom Präsidenden v Bennigsen mit geschäft
lichen Mittheilungen eröffnet Vor Eintritt in die Tages
ordnung giebt Finanzminister Camphausen folgende Ueber
sicht über die Finanzergebnisse des Jahres 1873 Die Ein
nahmen waren im Etat veranschlagt auf 210,043 467 Thlr
haben aber in Wirklichkeit betragen 244 519,536 Thlr
mithin ergiebt sich ein Mehr von 34,476,069 Thlr Die
Ausgaben waren gleichzeitig ausgeworfen auf 210,043,467
Thlr betrugen indessen 202,221,492 Thlr überstiegen
also den Boranschlag um 12,171,025 Thlr Neben der
etatsmäßigen Verwaltung ist die außeretatsmäßige von ganz
besonderer Bedeutung Die Einnahmen betrugen hier
103,539,740 Thlr die Ausgaben 104,381 309 Thlr es
war also ein Zuschuß erforderlich von 841,561 Thlr Es
bleibt also im Ganzen ein disponibler Ueberschuß von
21,456,483 Thlr Diesen Einnahmen stehen an Mehr
Ausgaben gegenüber wenn ich das Extraordivarium außer
Acht lasse 1 von der Bergwerks Verwallung 6,493,307
Thlr mehr also 12,006,152 Thlr 2 Von der Eisen
bahn Verwaltung 6,660,000 Thir also ein Ausfall von
2,305,846 Thlr 3 Von der Forst Verwaltung 387,000
Thlr es ergiebt sich also bei letzterer ein Mehr von
2,824 000 Thlr Bei den indirecten Steuern sind nicht
nur keine Mehrausgaben sondern im Gegentheil Minder
ausgaben zu registriren so daß der Ueberschuß dieser V r
waltung 2,075,000 beträgt Daneben sind von Bedeutung
die Ersparnisse von Ausgaben für den Bedarf sür die öffent
liche Schuld im Betrage von 2,380 039 Thlrn Ich gehe
nun über zu den Verwendungen siir die Eisenbahnbauten
Für diese sind verwendet 15,860,043 Thlr aus den Be
ständen die aus dem Vorjahre noch disponibel waren zum
größten Theile aber durch Anweisung auf die CoutributionS
Überschüsse von 29,605,000 Thlrn Was die letzteren
betrifft so find an Preußen gefallen 62,368,000 Thlr
Von diesen find verwendet 20,011,125 Thlr zur extraor
dinären Schuldentilgung 29,605,047 Thlr zu Eisenbahn
bauten 8,000,000 Thlr sind im Etat sür 1874 zu
demselben Zwecke reservirt so daß noch disponibel find
4,752,713 Thlr Im Jahre 1874 kamen durch weitere
Überweisung vom 17 März d Js hinzu 36, 485,650
Thlr Ueberhaupt hat Preußen also bekommen 98,854,536
Thlr ein kleiner Nachschnß ist noch zu erwarten Wir
behalten nun einen disponiblen Bestand von 41,268,363
Thlrn von welchen weiter für Eisenbahnbauten veraus
gabt sind 7,210,836 Thlr es bleibt also ein verfügbarer
Rest von ca 34,000,000 Thlrn Hiervon sind bereits
bewilligt 124,551,000 Thlr so daß es uns an Gelegen
heit sür Verwendung dieser Summe nicht fehlen wird
Heiterkeit Es ist nun klar daß die Unterbringung sol

cher Beträge mit großen Schwierigkeiten verknüpft ist Die
Staatsregierung hat sich daher entschlossen dem Hause eine
neue Vorlage zu machen wonach über einen mäßigen Be
trag der Ueberschüsse verfügt werden soll und zwar zur
extraordinären Schuldentilgung Es würde wenn Sie dem
Gesetzentwurfe zustimmen der Staat an Zinsen entlastet
werden um 774,830 Thlr an Tilgungsquanten um
1,339,823 Thlr an beiden zusammen also um etwa
2,114,000 Thlr DaS Haus tritt hierauf in die Tages
ordnung ein Für unsre Leser haben diese Verhandlungen
wenig Interesse Nächste Sitzung Donnerstag

Berlin 28 April In der heutigen Sitzung des
Abgeordnetenhauses gab der Finanzminister vor dem Ein
tritt in die Tagesordnung eine Uebersicht über die finanziellen
Ergebnisse des Jahres 1873 Indem wir auf den Kammer
bericht verweisen heben wir hervor daß die Einnahmen
den Voranschlag um nahe 34 Millionen Thaler und die
Ausgaben denselben um etwas über 12 Millionen überstiegen
haben während die extraordinäre Verwaltung einen Zuschuß
von nicht ganz einer Million erforderte Demnach bleibt
ei disponibler Ueberschuß von nahe an 21 /z Millionen
Thaler Ferner stellt sich heraus daß der Ueberschuß
aus der französischen Kriegscontribut on für Preußen schließ
lich 100 Mill Thaler erreichen wird

Die Commission für die Provinzialordnnng wird
in der gegenwärtigen Session des Abgeordnetenhauses nicht
mehr zusammentreten weil die Kürze der Session eine
gründliche Durchberathung der Vorlage nicht gestattet
Außerdem hat sich herausgestellt daß die Erledigung des
Entwurfes ohne gleichzeitige Behandlung der Gesetze über
die Provinzialfonds und den Verwaltungsgerichtshof un
möglich sei

Am Sonntag 3 Mai trifft der Kaiser von Ruß
land zum Besuche an unserem Hofe ein und wird bis zum
S Abends hier verweilen um sich sodann nach EmS zu
begeben

Des Reichstags gedenkt die Prov Cerr in z

Folgendem iDer Reichstag hat im Laufe der vorigen Woche in
täglichen angestrengten Sitzungen und unter andauernder
lebhaftester Betheiligung noch das Gesetz wegen Verhinderung Z

der unbefugten Ausübung von Kirchenämtern und das
Preßgesetz zum Abschluß gebracht Bei der Erledigung
be der wichtiger Vorlagen bewährte sich die Kraft des neu
gestärkten tieferen Einverständnisses zwischen den Bundes
regieruugen und der Mehrheit des Reichstags indem über l
die beiden Gesetzentwürfe ungeachtet der grundsätzlichen
Schwierigkeiten welche sie darzubieten schienen die Ver
ständigung unter allseitigem Entgegenkommen erreicht wurde
und die schließlich Annahme mit sehr erheblicher Stimmen
Mehrheit erfolgte

Das kirchliche Gesetz wurde mit 214 gegen 108
Stimmen angenommen

In Betreff des Preßgesttzes ist es auf dem Wege ver
traulicher Vorverhandlungen zu dem erwarteten Ausgleich
gekommen indem die Forderung n welche Namens des
Bundesraths zur Sicherung der Staatsinteressen gestellt
wurden in den unerläßlichen Punkten die Zustimmung der
großen Mehrheit des Reichstags schließlich selbst der Fort
schrittspartei fanden Der Entwurf im Ganzen wurde
von allen Parteien des Hauses mit Ausnahme der Social
demokraten und einzelner Ultrasontanen angenommen
Das Gesetz welches der Presse die bedeutendsten Er
leichterungen gewährt soll mit dem 1 Juli d Js in
Kraft treten

In der letzten Vorstandssitzurg des Reichstages
wurde mittelst Majoritätsbeschlusses auf die provisorische
Einführung des elektrischen AbstimmuugsApparats der Firma
Siemens und Halske Verzicht geleistet Abgesehen davon
daß die Probe mit dem Apparate einen Kostenaufwand von
6000 Thlr verursacht hätte wurde überhaupt die Bedürf
nißfrage für die Einführung desselben bestritten Der neue
Abstimmungsmodus mit den Ja und Neinthüren hat sich
vollkommen bewährt weil der Präsident in 6 bis 10 Mi
nuten das Abstimmungsresultat verkündig konnte

Berlin den 28 April Die Veröffentlichung de
Schreibens welches der seitherige Gesandte in Paris Her
von Antm an den Stiftsprobst Dr von Döllinger ge
richtet hat macht hier ein berechtigtes Aufsehen Hat schon
die erste Veröffentlichung von Documenten die sich auf
die Geschäftsführung ArnimS während des Concils beziehen
in den Spalten der Norddeutschen Allg Zeitung an den
Ausspruch des Reichskanzlers erinnert daß die Veröffent
lichung von Depejchen den Eintritt eines kritischen und
gespannten Zustandes bezeichne so hat das j tzt zum Abdruck
gelangte Schreiben des Herrn v Arnim darüber wohl
keinen Zweifel gelassen daß die Dinge zwischen Herrn
v Arnim und dem Deutschen Auswärtigen Amte zu einem
Eciat gekommen sind Das Schreiben des Herrn v Arnim
ist zwar an Herrn v Döllinger gerichtet in der That aber
nichts Anderes als eine Polemik gegen das Auswärtige Amt
und dessen Politik während des Concils ve schärst durch
persönliche Recriminationen gegen dieses Amt wegen der
Veröffentlichung Arnim scher Dokumente In das Materielle
des Streites hat man keine Veranlassung im Augenblicke
sich einzumischen wir constatiren das durchaus Eigenthüm
liche einer Zeitungspolemik in d elcher ein Gesandter des
Deutschen Reiches gegen das Auswärtige Amt sich befindet
uud wissen dafür keine andere Erklärung als daß die V r
bindung zwischen Herrn v Arnim und seiner vorgesetzten
Behörde entweder bereits gelöst oder doch in der Lösung
begriffen ist Es ist der gesammten Leserwelt noch erinner
lich von welcher Art die Rolle war die Herr v Arnim
als Gesandter in Paris bei der Staatsveränderung vom
Mai 1873 in Frankreich übernommen hatte man ist
veranlaßt anzunehmen daß die Ausgleichung welche darauf
eingetreten ist nur eine äußerliche war und daß ein tiefer
gehender Gegensatz nunmehr zum Ausdruck gelangt ist

Nach mehreren hiesigen Blättern soll der bisherige
deutsche Botschafter in Paris Graf Arnim seine Ent
lassung aus dem Staatsdienste erhalten haben Als Grund
dafür wird das Schreiben Arnims an Döllinger angegeben
Es wird dabei hervorgehoben daß zwischen Arnim und dem
Reichskanzler in Berlin bei dem Sturze Thiers ein Streit
ausgebrochen der nur durch die persönliche Vermittelung
des Königs ausgeglichen sei Die letzten Vorgänge haben
hier bis in die höchsten Kreise hinein sehr verstimmt da
es bisher in den Traditionen der preußischen Diplomatie
nicht gebräuchlich war Meinungsverschiedenheiten vor der
Oeffentlichkeit auszufechtcn

Der aus dem sächsischen Armeecorps ausgestoßene
Premierlieutenant welcher sich geweigert aus das Wohl des
Kaisers Wilhelm anzustoßen heißt Freiherr v Ußlar
Gleichen

Wie 28 April Das Abgeordnetenhaus erledigte
heute dg Kloftergchtz bis zum ß 1k Angenommen wur

den die AmendenientS daß zur Errichtung von Orden und
Ansiedelung von Klöstern ein Reichsgesetz erforderlich fei
In inländische Klöster dürfen nur österreichische Staatsbür
ger eintreten und Vorsteher derselben sein Im Verlaufe
der Debatte erklärte der Cultus Minister die Regierung
könne den beschlossenen Abänderungen nicht zustimmen

Bern 26 April Kaum ist der Strauß mit Rom
auszesochten so treten in Genf die sogenannten tradi
tionellen gegen die liberalen Protestanten in einen can
tonalen Wahlkampf Letztere opponiren einem neuen Ge
setz welches die Constitution in einer Weise modificirt
wonach der Geistliche mit weit größerer Vollmacht als bis
her bekleidet wird Wir müssen uns ritten, heißt es in
einem Manifest vor einer Cleruskirche auf welche man
eine Staatskirche pfropfen will

Brüssel 28 April Der Führer der Opposition
Fröre Orban richtete in der heutigen Sitzung der Kammer
in längerer Rede einen Angriff gegen die allgemeine Politik
des Ministeriums das sich seitdem es an das Ruder ge
langt den katholischen Interessen günstig gezeigt habe

Paris 27 April Der cfficiöse Franyais schreibt
Die Thronrede Kaiser Wilhelms entspricht völlig den

Erwartungen derjenigen welche die Aufrechterhaltung deS
Friedens erhoffen Man ersieht darans in welchem Wider
sprüche die offiziellen Erklärungen des deutschen Souveräns
mit der unbedachtsamen und heftigen Sprache gewisser deut
scher Blätter stehen

Dem Vernehmen nach hätte Herr v Lesseps den
Anforderungen der türkischen Regierung bezüglich des Suez
Kanals erst nachgegeben nachdem der Vizekönig von Eghpten
von dem Kanal Besitz ergriffen und denselben durch Trup
pen hatte besetzen lass n

Paris 28 April Die MivisterkrisiS Gerüchte sind
verstummt es waren eben nur Börsengerüchte Dagegen
gewinnt die Ansicht an Boden daß die Stellung Broglies
anfange unsicher zu werden der Premier Minister selbst
gehört zu denjenigen welche sie theilen Dem neuen Plane
BroglieS den Streit wieder zu verschieben gegenüber hat
die Rechte noch keinen Beschluß gefaßt Was man im
Gespräch von Legitimisten hört klingt ziemlich entschlossen
Von einer der leitenden hiesigen Persönlichkeiten wird ein
charakteristischer Ausspruch erzählt Man sagte ihm Herr
Herzog Ihre ganze Politik dient nur dazu den Bonapar
tisten vorwärts zu helfen Und er erwiderte Nun wohl
ich will immer noch lieber für die Bonapartisten arbeiten
als gehängt werden

Außer Rouher dem Cx Vicekaiser haben sich auch
noch die früheren Minister gorcade de la Roquette und
Pinard nach Chiselhurst begeben wo über den Feldzugspian
betreffs der bevorstehenden Session berathen werden soll

Provinz
Naumburg 27 April In der heute stattgehabten

General Versammlung der Unstrutbahu wurde nach
mehrstündiger von Mittag 2 Uhr bis Abenvs 10 Uhr
erregter Debatte mit großer Majorität die Liquidation der
Gesellschaft beschlossen Die Genehmigung der Regierung
zur Liquidation wird sofort nachgesucht werden bis diese
Zustimmung erfolgt ist kann die Eintragung der Liquida
tion in das Handelsregister nicht erfolgen Es ist das
Verhalten der Regierung in diesem Falle von Wichtigkeit
für eine Menge von Gesellschaften w lche sich in ähnbch r
Lage befinden

Jena 29 April Die Eröffnung der Saalbahn
findet nachdem heute die staatliche Genehmigung erfolgt ist
auf der ganzen Strecke am 1 Mai d Js statt

Der Siebenbürger Sachsen Noth
Treuliche Fabeln Aesop s passen auf die jetzige Be

handlung der Sachsen und aus deren unerschütterliche Treue
Wir geben Gut und Blut hin so wie der kleine Vogel in
dessen Nest der Kukuk sein Ei legt der kleine Vogel brütet
und pflegt seinen Zögling der erwachsen ihn frißt W r
haben Oeden zu anmuthigen Fluren und Segen besonders
de Monarchie Kraft bringenden Feldern umgefchaffen und
j tzt kommt die rstsuts et oonservata Lorovg und sagt
Das ist mem Weh unseren Kindern wenn das so bleibt

So schrieb vor beinahe fünfzig Jahren Martin von
Hochmeister der verdiente Bürgermeister von Hermannstadt
Damals handelte es sich noch um Kleinigkeiten verglichen
mit dem Schlage der jetzt von der ungarischen Regierung
gegen die Siebenbürger Sachsen geführt werden soll Da
mals stritt die sächsische Nations Umversität gegen Wien
um das Recht ihres Grundbesitzes Heute steht die Natio
nalität der Sachsen auf dem Spiele Sie follcn nicht nur
eigenthum oS gemacht sie sollen magvarisirt werden weil
der unzarische GroßmachtSdünkel es nicht verträgt daß
andere Nationalitäten innerhalb der ungarischen Grenzen
Gleichberechtigung genießen

Der Kampf den heute die alte deutsche Colom e auf
dem Königsboden wider die Pester Regierung führt ist herZ



vorgerufen durch das sogenannte Arrondirungsgesetz
Seine Spitze gilt nicht nur den Siel nbürger Sachsen
sondern den Deutschen im Gebiete der Stephan skrone über

haupt Es soll nicht nur die alte Selbststäudigkeit der
Sachsen untergehen und ihr Gebiet in drei Conntate zer
schlagen werden in denen Szskler und Rumänen das
deutsche Element durch ihre Ueberzahl zu erdrücken drohen
sondern in Ungarn selbst wird derselbe Zwcck verfolgt Die
deutsche Bacska wird auseinaudergerissen der westliche Theil
zu dem serbischen Gebiete von Zombor der östliche zu dem
magyarischen Distrikte Szabadka geschlagen Das rein
deutsche Wieselburger Comilat wird mit dem magyarischen
Naabec vereinigt das ebevsalls deutsche Torontaler Camitat
in zwei Theile gespalten hjx sechzehn deutschen Freistädte
der Zips dem Zipser Comitate einverleibt So will es der
magyarische Genius und alle Gründe der Vernunft der
Billigkeit und politischen Vorsicht prallen an dem nationalen
Eigensinn der Magyaren ab

Die Mehrzahl der sietenbürgischen Abgeordneten welche
bisher zur Deak Partei gehörte ist in Folge des Attentates
auf die deutsche Nationalität ausgetreten Herr v Trau
schensels hat in einem offenen Briefe diesen Schritt be
gründet und die allgemeine Zustimmung des Sachsenvolk s
durch seine mannhaften patriotischen Erklärungen erworben
Jene Abgeordneten welche in der Deak Partei verbleiben
haben Mißtrauensvoten und Aufforderungen zur Niederle
gung ihrer Mandate erhalten Das Siebenbürger Sachsen
volk bei manchen patnzlschen Vorurtheilen die sich mit der
Nachbarschaft untergeordneter Völkerschasten erklären und
entschuldigen lassen ist dnrch und durch tüchtig ist Blut
von unserem Blute und mit Schmerz und Unwillen muß
jeden Deutschen die Gewaltthat erfüllen welche die unga
rische Regierung an dem gebildetsten kernhaftesten Stamme
des Landes verüben will

Den Schmer und die Bedrän niß des SachfenvolkeS
schildert eine Flugschrift der Löher ein geistreiches Vor
wort geschenkt in zündenden Worten So spricht ein
Mann Den Siebenbürger Sachsen sagt der Verfasser
ist kein anderes Mittel mehr geblieben als die Anrufung
der öffentlichen Meinung des gebildeten Europa An wen
sonst sollten wir unser letztes Wort richten Etwa wieder
und immer wieder an die ungarische Regierung oder an
Ungarns Reichstag damit wir zum soundsovieltenmale tot
geschwiegen werden Wahrlich das hieße die Ruche küssen
die uns schlägt Die Broschüre erinnert die chauvinisti
schen Magyaren daran wie anders ihre besten Köpfe über
die Nationalitäten Frage gedacht

Man weiß wie schlecht sich gerade jetzt der ungarische
Staat befindet Die Uebelstände wachsen riesengroß

empor die Finanzen sind vollständig zerrüttet die besten
Patrioten werden ängstlich und sehen besorgt der Zukunft
entgegen in deren Hintergrund das grinsende Gespenst des
Bankerrotts lauert Der Reichstag hat eine Commission
von einundzwanzig Mitglieder ernannt und seine bedeutend
sten Männer in dieselbe gewählt damit sie berathen wie
zu helfen sei Ader die Wurzel aller Uebel werden sie kaum
finden weil sie dieselbe nicht sehen wollen Die erwähnte
Flugschrift stellt schroff und nackt den Satz hin Wenn
Ungarn es so forttreibt so muß es als Staat zu Grunde
gehen Sie fordert Gleichberechtigung für die Deutschen
Ungarns sie fordert die Anerkennung alter Rechte
nichts mehr und bietet unter dieser Bedingung trotz
aller Unbill die den Sachsen schon zugefügt worden den
Ungarn die Freundeshand Wird die Berufung in Pest
wirken Wir glauben nicht aber ob die Magyaren nicht
bald genug für die Gewaltschritte gegen die Siebenbürger
Sachsen gestraft werden das überlasten wir der Geschichte

Sprechsaal
Mit der Bekanntmachung der Herren Oekonomen in

Betreff der Abfuhr ist unsern Halleschen Zuständen in der
That die Krone aufgesetzt Während die Bürgerschaft den
schon bisher in jener Hinsicht ziemlich argen Verhältnissen
gegenüber von Tag zu Tag hoffen zu dürfen glaubte die
städtischen Behörden würden die Regulirung der Abfuhr
auf irgend eine Weise selbst herbeizuführen suchen geschieht
dies allerdings ans eine Weise welche wenigstens eine
Bahn schafft und die endgültige Lösung dieser Frage zur
unabweisbaren Pflicht sowohl unserer Behörden wie der
ganzen Bürgerschaft macht Zu einer öffentlichen Bespre
chung dessen was zunächst zu geschehen hat und etwas
muß ja fraglichem Strike gegenüber geschehen wsllten wir
hiermit die Anregung bieten können aber nicht umhin
noch einige Bemerkungen anzuknüpfen Liest man die Be
stimmungen der neuen Straßevpolizeiordxnng so wird man
zugeben müssen daß die Herren Oekonomen wirklich nicht
anders handeln konnten eben so natürlich fragt man sich
aber auch war es nicht Pflicht der Posizeiverwaltnng ehe
sie so weitgreifende Aenderungen wie fugendichte bedeckte
Wagen c die sich nicht über Nacht beschaffen lassen dekre
tirte sich mit den Herren Oekonomen in Einvernehmen zu
setzen und erst dann die Paragrapen zu formuliren anstatt
in denselben etwas zunächst unmögliches zu fordern in Folge
dessen entweder die Abfuhr ganz eingestellt werden muß
oder die Vorschriften todte Buchstaben blieben Eine zweite
Frage ist aber wohl nicht weniger berechtigt haben nicht
die Herren Stadtverordneten von der neuen Straßenpoli
zeiordnung Kenntniß erhalten und genommen und fühlten
sie keine Veranlassung die Interessen der ja von ihnen
vertretenen Bürger nach jeder Richtung hin in Einklang zu
bringen DaS Abfuhrsystem nnferer Stadt bietet für un
sere Herren Vertreter jedenfalls ein so dankbares Thema
daß wir wehl nicht fehl gehen in der Hoffnung die Herren
werden wenigstens die jetzige Krisis zum Anlaß eines that
kräftigen Einschreitens benutzen

Anknüpfend an die vorgestrige Anfrage im Sprechsaal
wie es möglich sei daß die Straßenbettelei mit Leierkasten
in so dreister Form sich bei uns einbürgern könne wie dies
an den Sonntags Nachmitlagen in der Giebichensleiner Allee
und an den Felsen zu geschehen pflegt möchten wir doch
die Wüttheilung eines in solchen Dingen unterrichteten Man
nes hier vortragen Es beglückt so wmde uns mitge
theilt ein Fremder eS soll ein Italiener sein welcher
eine größere Anzahl Leierkasten besitzt auch unsere Gegend
mit seinem Engros betriebenen Geschäft Dies Geschäft
besteht dann eine Anzahl qnalificirter Krüppel zu miethen
die er mit Leierkasten ausstattet und an die besuchtesten
Stellen qualificirter Ortschaften aussetzt

V el Ehre für uns wenn wir zu diesen ausgewählten
Orten gehören sollten

Offene Briefe uud Antworten
Herrn Professor Dr Zi gosche

hier
Freund Lenz läßt Sie bestens grüßen er ist in der

That voc toi w adssutia geworden vielleicht aus Em
pfindlichkeit wie es Ihnen die trauernden Zeisige und
die kopfhängerischen Blüthen wohl schon geklagt haben
Wir sind beauftragt Ihnen mitzutheilen daß er bei seiner
baldigen Rückkehr Ihnen seine liebsten Gaben durch Ihr
stets offenes Fenster aber nicht ohne Stacheln unter uns
der einfache Naturbursche Hat S hintern Ohren über
reichen wird

Schließlich sprechen wir unsre Freute aus die neue
Rubrik des Tageblattes Offene Briefe und Antworten
in so geist und gemüthvoller Weise eröffnet zu sehen

Die Redaction
Univerfitiit

Nachdem das Deutsche Reich in Folge des glorreichen
Feldzuges gegen Frankreich wieder hergestellt worden habeu
die akademischen Verbindungen welche d ese Wiederherstel
lung anstrebten ihre ursprüngliche Bedeutung verloren und
sich daher durchaus zeitgemäß in den letzten Jahren von
politischen Zwecken ab und ausschließlich geselligen und bil
denden Zwecken zugewendet Derartige Verbindungen be
stehen zur Zeit ungefähr dreißig Es ist nun bet ihnen
der Wunsch rege geworden eine größere Gemeinsamkeit
unr einander herbeizuführen Eine dieser Verbindungen auf
der Greisswalder Universität hat die Sache zunächst in die
Hand genommen und sich dahin ausgesprochen daß die
Verbindungen ähnlicher Tendenzen Delegirte nach Eisenach
absenden mögen um eine Versammlung abzuhalten durch
welche eine Annäherung herbeigeführt werde Da die Uni
versität Jena dem Versammlungsorte Eisenach am nächsten
liegt und dort drei solche Verbindungen bestehen so ist
dieser aufgegeben worden die Einladung zu der Versamm
lung zu erlassen Diese soll am Pfingstfeste oder unmittel
bar vor oder nach demselben stattfinden Die nähere Be
stimmung des Versammlungsortes ist den Jeneusern über
lassen worden

Kunst und Wissenschaft
Es gilt in München sür sicher daß an die Stelle

des verewigten Meisters Wilhelm von Kaulbach Profes
sor Karl von Piloty zum Direktor der Münchener Kunst
Akademie ernannt werden wird

Handel und Verkehr
Bei den meisten Eisenbahnverwaltungen war es

siüher Praxis daß die Retourbillette vor der Rückfahrt ab
gestempelt werden mußten Um die damit verbundenen und
übe flüssigen Umständlichkeiten zu beseitigen hat jetzt der
Handelsminister in einer Verfügung an die Direktionen der
Staats und unter Staatsleitung stehenden Eisenbahnen diese
Einrichtung aufgehoben mit dem Bemerken daß die auf
mehreren Bahnen bereits erfolgte Aufhebung zu keinen Un
zuträglichkeiten geführt habe

Litterarisches
Wie es unter allen Umständen und zu allen Zeiten

erfreulich ist wissenschaftliche Autoritäten auf dem Gebiete
der Naturwissenschaft in Belehrung des Volkes thätig zu
sehen so ist es gegenwärtig in höherem Grade der Fall
wo es gilt das lebhafteste Interesse der Hochgebildeten für
das directe Wohlergehen des Volkes zu bekunden Ju
einer kleinen Schrift des hochgelehrten Professor Krönig
in Berlin ist dies in hohem Grade der Fall weshalb wir
dieselbe der allgemeinsten Aufmerksamkeit empfehlen Die
Schrift Verlag von Elwin Staude in Berlin Preis 5 Sgr
Vorräthig in allen Buchhandlungen führt den Titel Sechs
neue Recepte betreffend 1 die billigste Ernährung 2
Billigste und gefahrlose Stubenheizung 3 Billige Berei
tung von Sodawasser 4 Billige Umwandlung des sauer
sten Weines in wohlschmeckenden Champagner 5 Billige
Conservirnng von Milch und anderen Nahrungsmitteln
6 Billige Augenblicksräucherung von Fleischnahrung
Die Zueignung dieser Schrift für jede gute Hausfrau ist
im besten Sinne vollberechtigt

In der Lnckhardt schen Verlagshandlung in Leipzig
erscheint seit Kurzem Allgemeine Deutsche Musik
Zeitung Wochenschrift für das gesammte musikalische
Leben der Gegenwart Das Blatt soll eine allgemeine
musikalische Zeitung sein und als solche wissenschaftliche
Abhandlungen über interessante musikalische Stoffe Kritiken
neu erschienener Mnfikalien und Bücher über Musik
Skizzen aus der Musikgeschichte biographische Charakteristiken

hervorragender Tonkünstler musikalische Novellen Korre
spondenzen über interessante Concerte und Opern Auf
führungen aus allen Theilen der Erde kürzere Nachrichten
von allen Vorkommnissen welche für die musikalische Welt
von Interesse sein können bringen Unterscheiden wird sich

daS Blatt besonders dadurch von anderen musikalische
Fnchzzilschristen daß das absteact Wissenschaftliche aus
geschlossen ist Es soll sich nicht ausschließlich an den
Fachmusiker wenden sondern auch an den gebildeten Musik
freund Die Allgemeine Deutsche Musik Zeitung erscheint
regelmäßig an jedem Freitag in Leipzig Preis Jährlich
2 Thlr 20 Ge Vierteljährlich 2U Gr

Hans und Trebblien
Hans und Trebblien fürwahr ein eigen Paar

Sie stehen Hund und Herr im achten Jahr
Hans ist ein Kind Trebblien Familienvater
Und doch ist Hans sein bester Freund und Rather

Neigt Hans zum Hunde zärtlich sich hernieder
So ruft wohl der und die in banger Hast

Pfui Hans Dich leckt der Hund Doch kurzgefaßt
Sagt Hans Ei laß ihn nur ich leck ihn wieder

Klein Hans las neulich bei der Großmama
Laut vor Trebblien natürlich saß ihm nah
Und ließ so nach und nach daS Ohr sich senken
Er schloß ein Auge dann das andre zu
Als wollt er still bei sich in seiner Ruh
Was Hans gelesen nochmals überdenken

Klein Hans verstummt er sieht das stille Wesen
Des Freundes an und fragt die Großmama
Du ob Trebblien zuhört wann wir hier lesen
Das thut er wohl er sitzt andächtig ja

Und still und fromm zu Deinen Füßen da
Zufrieden lächelt Hans und zukunftsheiter
Er lieft und liest sehr laut im Buche weiter

Und nun Trebblien aussteht den Kopf gesenkt
Und wedelnd langsam aus der Thüre schwenkt
Um sich zu sonnen draußen in dem Garten
Was seinem alten Fell wohl besser srommt,

Da stockt klein Hans besorgt Muß ich auch warten
Mit Weiterlesen bis er wiederkommt

Erlaubt daß ich ihm meinen Dank entrichte
Denn was er vorlas war mein Band Gedichte

Hugo gaedcke

Vermischtes
Die Schleppe Eine Dame schreibt Die N

Fr Presse hat dieser Tage ein kleines Scharmützel gegen
die Schleppe geführt Ich möchte mich an diesem nütz
lichen Kampfe durch einige Worte beteiligen Ich bin eine
Frau die gerade auch nicht dem Modernen abhold ist akr
die Schlepprobe auf der Straße ist so widersinnig daß ich
gern die Gelegenheit ergreife dagegen mein Veto einzule
gen und mich freuen würde Parteigenossinnen zu finden
Ein Frauenkleid hat oft eine ganze Geschichte Mit welch
scrupulöser Sorgfalt wählen wir Stoff und Farbe unserer
Kleider Wenn wir nach langem Schwanken uns endlich
für die höhere oder tiefere Nüance der Couleur entschieden
dann beginnen die großen Berathungen mit der Schneide
rin Und wenn diese darauf mit Mühe Kunst und Zeit
das Meisterwerk vollendet hat wenn es kleidsam und ele
gant sich um unsere Taille schließt was ist das Loo dieser
vom Vater oder Gatten oft nicht leicht gewährten neuen
Herrlichkeit Wir machen damit eine Promenade schleife
die Schlepprobe über Kies und Stein fegen damit als
wären wir Gassenkehrer die Straßen und wirbeln den
Staub auf daß er nicht nur unsere Gewänder bis zum
kostbaren Hut hinauf bedeckt sondern auch unsere Ath
mungsorgane durchdringt und schädigt Armes Kleid wer
sieht dir jetzt an was du vor einigen Stun en gewesen
Von Staub und Schmutz entstellt vou muthwilligen oder
täppischen Füßen zertreten bist du deiner Herrlichkeit plötz
lich beraubt bist einer gestürzten Königin e nem zerpflückten
Blum nstrauß gleich geworden Der nächste Morgen wird
von unserem Siubenmädcheu oder von uns selbst darauf
gewendet um den früheren Glanz wenn möglich herzu
stellen doch in dem traurigen Bewußtsein daß der l ächste
Ausganz das Guigemachte wieder gefährden werde Nicht
nur aller Sinn für Wirthlichkcit Redlichkeit Bequemlich
keit revoltirt gegen die Schleppe sondern auch der Gemein
sinn gehen wir an einem schönen Tage in den Prater in
den Park wo wir in frischer Luft uns zu erquicken hoffen
was finden wir dort Erstickende Staubwolken aufgestie
gen durch die Schlangenwindungen der Schleppe Ent
fliehen wir ihnen retten wir uns aufs Land nach Baden
Vöslan Mödling Was begrüßt uns dort unsere lästige
Bekannte die Schleppe In der That an den Eingängen
aller öffentlichen Anlagen sollte die Vorschrift stehen Den
Schleppen ist der Einlaß untersagt oder Hier ist den
schleppen verboten Damen mit sich zu führen Die
meisten Frauen ich stehe dafür verwünschen d e
schleppe im Herzen Warum wir uns ihrer nicht entledi
gen Weil man sie für elegant hält dabei vergessend daß
die Eleganz wie das Schöne von Reinheit und Frische be
dingt ist Hauptsächlich aber weil so gern wir uuS auch
mit dem Thema der Frauen Emancivation besassen wir
doch nicht den Muth besitzen uns einer oft drückenden
Despotie zu entziehen ich meine der Macht der Mode
Möge diese von einem noch so wunderlichen bizarren un
ökonomischen Kopfe ausgeheckt sein sie findet gehorsame
Dienerinnen Alle Damen von gesundem Geschmack und
selbstständigem Sinn möchte ich hiermit einladen zu einem
Vereine gegen den Schrecken der Männerwelt gegen die
Qual unserer Mädchen gegen die unbequeme kostspielige
die süßen herrlichen Frühlüfte verderbende Schleppe Grau
Freundin ist alle Theorie D R N Fr Pr

Im Laufe des Sommers wird in Dresden eine
Versammlung der deutschen Barbiere abgehalten wer
den wobei eS sich um Haut und Haar ihrer Kunden han
deln soll

Erster Abdruck
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Aus ArnSdorf in Böhmen wird von einer in
verflossener Woche dort glücklich ausgeführten Staar Ope
ration bericht t die in Anbetracht des HeilkunstlerS dem sie
gelungen wohl einzig und allein dasteht Ein Mann des
sen rechtes Auge am grauen Staar litt uns schon Monate
lang total erblindet war ohne daß der Patient den Muth
gehabt hätte der von ärztlicher Seite für nothwendig er
klärten Operation sich zu unterzieh n ging um der Thiere
zu warten in den Ziegenstall Dort rannte ihm ein Bock
so energisch gegen das Gesicht daß alsbald Blut herab
strömte nach dessen Abwaschung der Verwundete mit Stau
nen und Freude bemerkte daß er mit dem erblindeten Auge
wieder sehe Dr Gernich in Haida an den sich der wie
der sehend Gewordene wandte constatirte daß die Staar
Operation durch das Horn des Ziegenbockes wirklich voll
zogen worden ist Der Fall erregte natürlich in medicini
schen Kreisen bedeutendes Aussehen

Aus der Provinz Bahia in Brasilien sind fünfzig
Einwanderer in Berlin von allen Mitteln entblößt ange
kommen um in ihre alte Heimaih Ostpreußen zurückzukeh
ren Sie haben die preußische Regirrung um eine Unter
stützung angerufen Sie erzählen daß in Brasilien Hun
derte ihrer Landsleute am Hungertyphus verstorben seien

Die Ehre den Fürsten der Käfemacher zu besitzen
nimmt Erie County in Anspruch Der Käsekönig gehört
der großen Familie Smith an mit den Vornamen S R
Er btsitzt 11 Käsefabriken in denen die Milch von 4799
Kühen zu 25,599 Käsen im Gewicht von 1,499,999 Pfd
verarbeitet und für 185,559 Doll verkauft wurde

Ein japanischer Reisender der sich Europa ange
sehen hat die interessante Entdeckung gemacht daß das
Schaukeln zu der Schulbildung des europäischen Knaben
gehört und hauptsächlich zu dem Zwecke betrieben wird
die Jugend in späteren Jahren vor der Seekrankheit zu
schützen Die Europäer sagt er sind gute Geschäftsleute
und vorzügliche Reiler doch geht ihnen die philosophische
und literarische feine Bildung ab ans welche unsere Lands
leute so viel Werth legen Ihre Lebensweise ist übrigens
durchaus achtbar und sie sind eben so reinlich als die
Japanesen selbst Eifersucht ist eine unbekannte Leidenschaft
und die Zuneigung zwischen Galten und Gattin ist so groß

daß man häufig genug verheiratete Paare ganz öffentlich Roggen 1000 Kilo loco
Arm in Arm spazieren sieht

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 1 49
Königlich preußischen Klassen Lotterie sind nachstehende Ge

winne gefallen 1 Hauptgewinn von 15999 Thlr auf Nr
87517 1 Gewinn von 5999 Thlr auf Nr 81941
8 Gewinne von 2999 Thlr auf Nr 23K21 43545 59488
69283 84955 85733 88418 und 88748

45 Gewinne von 1999 Thlrn auf Nr 39k9 50 l 2 6237
7290 10030 10196 13862 15976 1907 19236

25842
49149
74705
8S244

90438

24905

40592
70467
81264
88843

25479

46166
73341
84628

88927

31760
60552
76119
87660

32901 35497
63222 64264
77382 78709
87835 87961

22511
35568
64624
80810
88820
93641

53 Gewinne von 599 Thlr auf Nr 401 1133 2540
6878 7339 7530 8479 9230 9393 20228 21965 24001
28360 29787 31873 32482 35107 38897 39268
39774 40363 40890 42243 42611 43982 44388
44521 45598 47270 50845
60723 60894 61215 64430
70265 75906 76021 78814
85858 88424 88526 90185

76 Gewinne von 299 Thlr auf Nr 193 1685 2806
6594 6728 7387 7444 11603 15005 16382 21922 23087
23236 24050 26536 30244 30997 32592 32852
33743 34384 34417 36297 36352
40248 42012 42120 42132 42237
46438 47631 48330 50036 50235
50741 51399 52551 54349 54979
60785 K0833 61913 63178 64273
72037 74163 74376 76373 76448
78897 79596 81520 85360 85477
88923 89120 89365 89477 91191

90523 91589 und

42611
55648 57893 58628
64504 66541 70141
80374 80467 81834
93209 und 93220

37982 39306
43489 45411
50696 50720
58964 59743
66117 71149
77710 77860
85685 87992
91295 92019

und 93684 Berlin den 28 April 1874

Börsen Versammlung tn Halle am 30 April W74
Weizen I0V0 Kilo bei bloßem BedarfsgeWst wurden die letzten

Preise angelegt sein bleibt angenehm nach Qualität 80
Thlr bez

hiesiger ohne Aenderu g 69 70 Thlr bez
Angebot und Nachfrage bei nomin ll unverGerste 1000 Kit ohn

änderten Preisen
Gerst umali Kilo 5 Z /g Thlr zu notiren
Hafer IlMKilo fein gelb preishaltend 69 70 Thlr 42 43 Thlr

p 100 Psd B
Hlilknsruchtt l 00 Mo Linsen gesucht Erbsen und Vvhueu ohne

Geschäft Futtererbsen 63 69 Thlr bez
Kümmel unbedeutendes Geschäft Preise wie zuletzt 11 12 Thlr

nach Qualität
Wicke 1000 Kilo ohne Handel
Mais 1 V0 Kilo fehlt und schwer zu beschaffen Haltung fest

63 Thlr bez
Lüpiuen MX jiiio gelbe fest 87 Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo ohne Offerten
O a,Zt n 1000 Kilo ohne Offeiten
Stärk i 0 M s wurde auch heute auf lO Thlr incl gehalten zu

etwas niedrigen Preisen gefragt

Lplrttus 1v,i üi r n r vCt loco etwas gefragter Kartoffel 22 Va
Thlr bez Rüben 21 Thlr bez

RüöZl v0 Kits geschäfts os
Prima SslarLl SO still
Petroleum deutsch 50 Kiiv still
Rohzucker 50 Kilo unverändert
Rübensyrnp 50 Kilo ohne Notiz
Klibeumelafft W itils 60 51 S r
Pflanmen 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 50 Kilo do
Karlosselii 1000 Kilo Speise 13

Thlr zu notiren
Oettu ve Kilo hiesige l co 2
Futtermch 5t Kilo Z /z 3 /z
Kliie S Silo Roggen fest 2 2 Thlr bez Wetz 2

ris 2 s Thir bez
e i 5 Kn z l /s Thlr bez

Siroh 50 Kilo t3 Sar

In der Nacht vom 24 zum 25 April ist in der
alten Promenade vor dem Haufe Nr 2 einer Linde die
Borke in der Breite von 2 Zoll ringsum abgeschält worden

Ferner sind in der Nacht vom 26 zum 27 April
auf dem Königsplatze 25 Stück frisch gepflanzte Sträucher
au gerissen

Wer die Frevler anzeigt so daß sie zur Bestrafung
gebracht werden lö men erhält eine Belohnung von fünf
Thalern Der Verschönernngs Verein

be,

16 Thlr bez Brenn 13 14

Mr bez

V8eMiiii iii ckie i 45 1 iimivstvs 5 Ä
in äer Lxxsä ä Ll

Blumendiebstahl
Abermals sind und zwar in der Nacht vom

25 zum 26 d Mts aus dem mit einem
eisernen Gitter umgebenen Garten des Has
ses Mühlwkg Nr 8 mittelst Uebersteigens
2V Stück Hyacinthen gestohlen worden Für
Ermittelung des Diebes ist eine Belohnung
von fünf Thalern ausgesetzt Anzeigen er
suche ich mir zu erstatten

Halle den 27 April 1874
Der Staats Anwalt

Einen Lehrling sucht
C Baatz Tapezierer kl Klausstraße

Ein verheirateter Knecht mit
älteren Kinder die Oekonomie Arbeit
mit verrichten können findet bei freier
Wohnung Feuerung Morgen Kar
toffelland sofort Stelle durch

W grau Vinueweitz

SW Thaler
sind gegen sickere Hypothek sofort auszuleihen
durch C Iahn gr Umchsstr 58

Alle Arten Korbarbeiten werden billig
und prompt angefertigt sowie auch alle Re
paraturen von August Böttcher Korbmacher

29 Geiststraße 2i
Steinhauer tüchtig u ar

beitsam bei hohem Lohne
junge Müller dienach neuesten
Observationen Dressiren und
Schärfen lernen wollen
finden jederzeit Anstellung in

Avrillmusv in
svävliiiitls Midi

stvlnkitln lk

kill kuMkclWittl
verheirathet oder ledig der sowohl aus kleine
wie große Arbeit durchaus el AAälldiA
ist findet als erster Arbeiter dauernde Be
schäftigung

4 K liliel Mliiel
Mechaniker in Baden Baden

Einen Tapezierer Gehülfen auf feinere
Polsterarbeit eingerichtet sucht

C Vaag kl Klausstraße 1
Einen zuverlässigen Pferdeknecht sucht so

fort M Berner Maurermeister
Blücherstraße 6

Einen unbescholtenen Mann
der in der Stadt Bescheid weiß und zu sah
ren versteht sucht die Posthalterei hier

Ein junger Mensch mit guten Führungs
ältesten wird als Comptoirdiener zum so
fortigen Antritt gesucht

Schriftliche Anmeldungen find mit Abschrift
der bisherigen Zeugnisse unter R 97 in der
Expedition d Bl niederzule gen

Ein kräftiger Bnrsche findet Arbeit
Moritzkirchhof 5

Laufbursche wird sofort
grünen Hof

Ein ordentlicher
gesucht im

Handfran sucht kl Brauhausgasse 7,1
Geübte Schneiderinnen ans Kinderan

zöge finden dauernde Beschäftigung bei
Eduard Cohn

Für eine leichte Beschäftigung
wird ein junger MannI vielleicht Invalid
zum sofortigen Antritt gewünscht Näheres
durch Frau Deparade gr Sch lamm 19

AK Ein reinliches braves Mädchen sür
häusliche Arbeiten gesucht Breitestr 32,1 Tr

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
welches aber auch das Nähen etwa versteht
wird nach auswärts gesucht

Anmeldungen werden entgegengenommen

gr Berlin 18 I
Ein kräftiges Mädchen nach außerhalb ge

sucht Näheres Markt 3 I
1 Mävchen für Maschine s gr Klausst 7

Ewige zuverlässige Frauen oder Mäd
chen au die Kohlenhöhlen werden für
Sommer und Winter jetzt bei erhöhtem
Lohne gesucht Ovi rglaucha 5

Frauen znr Feldarbeit gesucht
gr Brauhausgasse 3l

Eine ordentliche Waschfrau wird gesucht
Zu erfahren bei
Frau Müller Nathhausgasfe 7 parterre
Eine ältere Person wird zur Hausarbeit

nach außerhalb bei gutem Lohn u sofort An
tritt gesucht Näh gr Märkerstr 23 H l

Krankheitshalber wird sofort ein ordent
liches Dienstmädchen gesucht

Leipzigerstraße 55 II
Ein ordentliches fleißiges Mädchen für

Hausarbeit wird zum 15 M n gesucht
Schulberg 12

iiRRt
Bechershof 7

sogleich oder Johanni zu vermiethen Aus

kunft Bechershof 9
Ein Laden mit Wohnung im Souteraiu

zu vermiethen Wilhelmsstraße 2V
Eine Restauration mit Garten ist zu

verpachten C Iahn gr Ulrichsstr 58
Zwei Herrschaft Wohnungen Geiststr 48

jede bestehend aus 5 heizb Zimmern u Zu
behör nebst Gartenpromenade ist zu vermie
then 1 Juli oder 1 October zu beziehen

Auskunft Mühlweg 45 I
2 Stuben 3 Kammern Küche c 1 Juli

zu beziehen Bergqasse 2
Eine herrschaftliche Wohnung zu verm

Mühlweg 26 part
Zum 1 Juli steht ein Kogis von 3 Stuben

Kammer und Küche zu vermiethen Näheres
Mauergasse l Etage

KönigSplcch 17 ist in Folge Versetzung
eines Beamten eine Wohnung 2 St 2 K
1 Küche nebst Zubehör zu vermi then 1 Juli
d Js zu beziehen

Eine Wohnung am 1 Juli c zu beziehen
Preis 7V Schulberg 19
Zu Vermiethen an anständ ruhige Leute
2 St K K u I St K u K beide m Wasser
u allem sonst Zubehör Wo sagt die Exped

Moritzkirchhef 15 sind zwei mödl Woh
nungen sür 1 auch 2 Herren passend zu
vermuthen und köuneu sofort b zogen werden

Th Gothfch
1 2 möbl Stuben können gleich bezogen

werden Leipzigerstr 5 Eing ll Sandb 21
Sogl ein sreundl inöbl Zimmer v einem

anst Herr n zu beziehen Magdeb St r 3
Eine bequem möbl Stube ist sofort zu

verm Markt 17 2 Tr bei F Mädel
Eine gut möbl Wohnung sofort zu verm

Zu erfragen Leipzigerstr 6K Cigarrengesch
Anst Schläfst Leipzigerstr 44 1 Tr
schläfst mit Kost Bockshörner 9 II
Möbl St u K kl Sandberg 29 II
Anst Logis mit Kost Harzgasse 11
Anst Leute erh Logis m K Spitze 28 II
Schläfst mit Kost
Schlafstellen cffen

kl Ulrichsstr 7 H
Zeukergasse 3

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 13
Änst Schläfst Hanfjack 1

Schläfst für anst Herrn Kuhgasse 7
Schiafst mit Kost Moritzkirche 5 i L
Schlafstelle mit Kost Dachritzgasse 11 p

Sch ass eUen a d Mo ritzkirche 5 im Keller
Anst Schlafstellen KömgSstraße 5 I

Fein möblirte Stube vermiethet
Geiststraße V7

Möbl Wohnungen verm kl Ulrichsstr 1b II

Ein ordentliches Kindermädchen in gesetzten
Jahren wird bei gutem Lohn gesucht

Merseburzer Chaussee 11 d

UHans n Küchenmädchen erhalten sofort
Dienst durch Frau Teparade

Ein fein möbl Zimmer
mit Cabinet 1 Mai zu beziehen

gr Wallstraße 1
Möbl St u K verm MartinSg 1,1
Möbl St u K in gesunder Lags billig

zu vermiethen Thorstr 4 Rann Thor
Möbl Stube

monatlich 4
1 Mai zu vermiethen

Zu erfr Schmeerstr 3t

Ein feines Hausmädchen nach Brannscheig
wird gesucht Näheres Zink s Garten 3

Ein ordentliches Mädchen wird sofort oder
zum 15 Mai gesucht Leipzigerstraße 59

Ein Nähmädchen aus Herrenarbeit geübt

wird gesucht alter Markt 22
Eine ordentliche Aufwartung zum Freitag

oder Sonnabend gesucht Leipzigerstraße 84

Aufwartung
gesucht

sofort für die Morgenstunden
BruncSwarle Is 1 Tr r

Eine ältere Kochmamsell wünscht sofort
Stellung für ein Rittergut wird sofort eine
Kindersran oder älteres Mädchen gesucht
durch Frau Deparade gr Schlamm 19

Eine kleine möblirte Stube und eine
Schlafstelle sogleich zu beziehen Schmeerstr 19

Fr M St U K verm gr BrauhauSg 26

Schlafstelle k Ulrichsstr 7 2 Hof III

Zu zwei kl Mädchen von 12 u 16 Jahren
suche ich noch eine Pensionärin gegen billige

Pension Markt 17 2 Tr
Zwei junge Leute welche sich verheirathen

wollen suchen bis 1 Juli eine anständige
Wohnung Adr biitet man niederzulegen bei
Herrn Becker Maler Strohhoft spitze 14

Ein freundlich möbl Zimmer auf Wunsch
mit Kost sof zu bez kl Brauhausg 15 II

Gut möblirie Zimmer nebst Cabinet sofort
zu vermiethen Steinweg 4 I

Eine möblirte Stube sofort zu vermiethen
kl Ulrichsstr 35 II l

Möbl Stube verm Landwehrstr 8 III r
Gr Klausstr 38 sind eleg möbl Zimmer

an 1 od 2 Herren sogleich zu vermiethen

Möbl Stuben Ui d Kammern zu verm
Barfüßerstraße II 2 Tr

Eine ältl Person sucht eine Wohnung sür
18 24 H gleich oder 1 Juni Zu ers

Kellner asse 4 I

Ein anst j Matchen sucht sofort e möbl
möbl Stube mit Bett im Preise v 3 4 A
p M womöglich in der Nahe des Marktes
zu miethen Adr Graseweg 17 i L abzug

Eine kl Ttubt mit od ohne Kammer
in guter Geschäftslage sofort gesucht
Adr 8 in der Expedition

General Velslmmkmg
des

Hasseschm Turnverein
und der

sreiw Turner Feuerwehr
Sonnabend den 2 Mai in der Turn
halle Der Vorstand

Freundl möbl Zimmer sogleich zu beziehen
Moritzzwinger 7 a 3 Tr I Montags u Donnerstags regelnl ttcbuug

mm
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HA IIIi It ri vr Zumetier
Kr0886r Lßrlin KA

Große prachtvolle wollene Belonr Tücher
sind im ü ii ui uisverZc iit Leipzigerstraße 1 eingetroffen und werden dieselben
statt 2 und 3 Thlr das Stück nur für 1 /z und Thlr ausoerfauft

Daselbst echt seidene Spilzen Shawls das Stück nur U n 12 sehr schöne
Zwirn Handschuhe das Paar nur 5 H

nur Leipzigerstr Z Ecke des Marktes

MiMie NiuerAlbrunliei
als

Ritterkriulueu

Äellieiäsquell
üiliiier 8aitvr tiuu eu
rle kivl sl all r 1

vteiior Il ul I
I iillimer s8jtiÄ8vIliiti er s
vailsldackor Naikt Attlil Svlilossdr u 8praäel
viilnuxer
üxvr riMü und 8 Iz MeIIe
Hiusor Xvssel niul Xriinvlien

kdillMr KituerliiiT
Keiln uer lc
Kiessliiidlvr LNiiixs vttoMell
UoiudniKer üllsadotll nslle
Lissluxer Itavoezi

Xünix illielm slsen iuoli
XiaukeuIteUer oÄ vInvvl Iiv svr

äsvtla v sser
üreu/uavllei ülisabvtlx uolls
ILppSMiilNvr rmlilZusMvllv
Zlitrivudaüor Xr uxl riiiii eu
I viiiioiiler 8titI Idinni vi
vlllösisvllvt Vdeisiti/druimvn

8 ns 1davlioi 8tÄl I uiul Vsiul rnii sn
Seltersvr
Vivkx xrilnSe xiills
Vvtlbavllvr kcInvelviMvIle
Vll luuxer Veoi Vietoiquells
Wlttsl iixl Kalzdruiiiteu

KaslkUuux
inä in trls k r W itlliinx n ekommen

von Lilill Oarlsduä Lms LlssinAvn Zlarlvnditck nnck V el x Küken wir nur äiö
äoliten von äsn LrnnnsnvernaltnnAen äirect bszioAsllsn vorrätkiA

unä Ä von Oarlsdiul Xrsnkvnkvil nnä VItlvklnü
8ee al sowie Liuleinoor von r ni eii8daä

I UANKUi I MKnSrs RK r ii i i
von Dr 8trnvv in I eiMA wie

It I Ieii ui08 Litterw ser
l,itliioins 88er

Doppeltliolllvnsilui es Uitxnvsi t v sei
kllospilvrsaures ÜIseuwa ser

kaltsn wir liiermit liestens emxkolilen
Lalle A/3 Lnäe ,ril 1874

8elt r
0Ä t

Vivll v xrauüe xrillv

Sehr schönen Sauerkohl
Grüne Schniizelvohnen j l

bei G FriedrichFrische Kieler Fettbücklinge

bei G FriedrichBärgasse 10 am Markt
Sauerkoh l bet Blumentritt Schul b 26

NasMeWeine
von der Grube Delbrück offerirt zum
bittigsten Preise

rZ ei i vi am Bah n hof 8

Maitrank
a Flasche 7 und l j SKx emt fi blt

Otto Thieme

Bauplätze in Halle
auf der sogenannten GotteSeckcrbreite von
Fami ie Degeukolbe herrührend an der Mag
deburger Chaussee in der Nähe des Bahn
hofs gelegen mit bereits neu gepflasterten
Straßen Gas und Wasserleitung versehen
sind unter günstigen Zahlungsbedingungen zu
verlausen

S Löweudahl Leipzig
Nähere Auskunft über vorstehende Bau

Plätze ertheilt das

Loeal Comptoir Halle a G

Markt Nr 1
DroWeu Berkans
Zwei in guteiu Zustande befindliche Drosch

ken vor zwei Jahren neu gebaut find ver
ändcrungshalbec sofort zu verkaufen bei

August Bouefeld
in Schönebeck a d Elbe

Ein fetter Ochse zu verkaufen in
Mötzlich Nr 15

Kinderwagen und Kiuderstuhl zu v r
kaufen Maqdcburqerstr k I

SslßßA M USU SS
tr M LK S ZV ZI Zl Pfd Sgrkt K vii Zs W LÄ SS K 7 Pfd pro l Thlr
HVARi Zts Ltt z ßv k Pfd 5 Sgr

Usttl Slimg l ineii
sowie

kür smilivn u 8e lnvitZvreivli
von k Thlr ab

Ii68vi vetlieile xu Mlimasoliilleu empfiehlt
HV ZLSTSIZUA ISSS gr Ulrichsstraße AO

Mit heutigem Tage verlegten wir unser Geschiifislokal von der Strohhof
spitze Nr 12 nach dem Xr s Bestellungen fiir unser Ge
schäft werden daselbst sowie anch alter Markt Nr 8 entgegengenommen

WÄnoke 6 We iti itÄNN Stnlien u Vecorations Maier

v 8ekmi lt
V r iSi4aKtvi HaitÄKiKiKKllallv Zr Illrioksstrasso 37

empfehlen ihr grotzes Lager glasirter Rli i r l,rt aller Maaße und Faeoustücke
vorzüglicher Onalität xrlma und lisppstr
I eeii 8 ii vtvi und Si ini tv risttvi zur Belegung von Hausfluren

Küche und Badestuben ie zu billigsten Preisen

Grosses IiÄKei kertiMr
g SSZ5 Mi OSZ M SNIIZSAQNt tin Marmor Sandstein Eisen u s w nach gefälliger Zeichnung billigst

1 I Lnn vnv l ittuivniräv 10

Eine Kinderbettstelle zu verkauf n
gr Sandbe g l i Part

Einen Tischlergesellen u neu Lehrling
sucht Ehrinft Spitze 20

Ein Bnchbiudergehttlfe u ein Lehrling
finden sofort sttlle bei

W Fischer Spieoelgasse 5
Auezuleiyen sind sofort 2 W 2700

auf l Hypothek Offerten mit näheren An
gaben unter B M e b ten in der Exped

2UM

kMM 8ekl Wekeo
Hkute ll M Freitag

kvek M vier w
früh ö Uhr

Zu verkaufen gutgeh Nußbaum und Ma
hagosi Möbel aus 2 St Landwstr 8 P l

Ein Schneidertisch zu ve kaufen Zu ers
gr Stcinstr 12 vorn III

Eine alle Kommode zu v rk Hospitalpl 2
6 n ch brauchb Fettster oerk Steg 1v
4 gemachte neue Fedeibetteu preiSwürdig

zu verkaufen Trödel 19 II
Gutes Wiesenheu Lang u Gersteu

stroh in größeren und kleineren Quantitäten
for während zu verkaufen im Grünen Hof

Lumpen Knochen alte Metalle kauft
fortwährend zum höchsten Preise

Leitergassen u Breitestr Ecke 2

Hier nur hier zu beachten
Wegen großartigem Zudrang Soun bends

und Sonntags habe ich meinen Schweine u
Ochsensl ischveikauf Eingonz an der Brücke
verlegt was früher Restauration war natür
lich nur dies beiden Tage Noßfleijch im

aden Fr ThurmHeute schlachte ich,iuen prachtvollen Ochsen
ä Ä ü /z auch Zl Stück pikfeii e Land
schweine 5 frische Wnrst 6 K
Schlackwurst Golrwaar A 8 u lt Hl

bei Fr ThurmAuf meine Kuoblauchswürstchm mache
ich noch ganz besonders aufmerksam

Fr Thurm
Ein uiah g taftls Pianoforte für 60 A

zu verkaufen Martilttberg
Das tägl Nachm von 3 Uhr ab zu besiu tuen

Große Ulrichsstr 47 im altm Dessauer
Ein und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Betten Wäsche Schuhwerk ganzen
Nachlassen u dgl m unter solider Berech

nung von M Berbig

Ein stuä wünscht Unterricht zu erth ilen
besoi derS in Sprachen Zu sprechen Nachm

Harzgasse 8 II Stube 8
Eine gründl Clavierlehrerin nimmt noch

Schülerinnen an Näheres in der Exped

Franz Handschuhfärberei
in 13 prachtvollen Farben

k Mittue an der Moritzkirche 5

übernimm zum Conservireu
Jul Lösche Leipzi ierstraße 98

Ein junges elternloses Mädchen von 15
bis 16 Jahren findet ein gute Unterkommen
Nrch Umständen als eigenes angenemmm Zu
erfragen bei FranNvhnstein Trödel 8

Ein Paar weiße Kropftanben entflogen
Taube blau unter dem Flügel Dem Wieder
bringer angemessene Belohnung

Brüderstraße 21

Ein Thaler gefunden Feldstraße 13

Stadt Theater
Freitag den 1 Mai

20 Vorstellung im Abonnement
Auf allgeme n s Verlangen

Die Hochzeit des Figaro
Komische Oper in 3 Aeien von Mozart

Neues Theater
Sonntag den 3 Mai 1874 beginne

zum ersten Male
üitvlin 8 wAixjetbjl
Alles Nähere Tageszeit und Plakate

Htommler s Restauration
Taubeugaffe 3

Freitag Sonnabend Sonntag
Erstes Bockbier

Feldschliiszchen Branerei Kvbi 8vltul e
Sonnabend u Sonntag frischen Speckkuchen

Restauration
gr Klansstr 18

Freilag Sonnabend
Scnntag erstes Bockbier
aus d Br Gebr Schulze

Memm 8 lieMiiritlioli
Rathhausgasse 5

Freitag
den 1 Mai

Abends Wurst und Snppe

8eIi geIitesWl,N,i,T

Zum Ball d r Schnhmachergehülfeu
Motttag den i Mak

in Müllers Lvlle vuv ladet freundlichst in
der Borstand

Versammlung
der

Donnerstag Abend 8 Uhr
in Schiergott s Restauration D B

Kranken und Sterbekajsen Verein
des

Dienst und Mbeits Perjanak
Sonnabend den 2 d M Generalvers

fammlnng im Vereinslocale Um reckt zahl
reichen Besuch bittet der Vorstand

Sonnabend den 2 Mai AbendS 8 Uhr
Generalversammlung

im Vereinsloeal Der Borstand
Volksküche kl KlauSsnaße 5

Freitag Kartoffelmus mit Bratwurst

Mr die Redaetion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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